
Rückgewinnung GVS JHS 001 - kOO/Ъ1 338

- umfassende und allseitige Aufklärung der Persön­
lichkeit des Kandidaten, insbesondere der Ursa­
chen und Bedingungen für das Abgleiten auf die 
feindlich-negative Position und möglicher Ansatz­
punkte für die Einleitung von Maßnahmen der R.,

- Einsatz von Personen des Vertrauens,
- Einleitung von Maßnahmen zur Beseitigung bzw. Ab­

schwächung feindlich-negativer Einflußfaktoren,
- Einleitung von vertrauensbildenden Maßnahmen.
Die R. als Prozeß ist dann als erfolgreich zu wer­
ten, wenn es objektive Anhaltspunkte gibt, daß die 
Person ihren Mißbrauch durch den Gegner erkannt 
hat und bereit ist, aus ihrem bisherigen Verhalten 
entsprechende Schlußfolgerungen zu ziehen.

Rückkehrer
Staatsbürger der DDR, die die DDR gesetzlich oder 
ungesetzlich nach nichtsozialistischen Staaten oder 
Westberlin verlassen hatten, in das Staatsgebiet 
der DDR zurückkehrten und nach erfolgtem Aufnahme­
verfahren ( —► Aufnahme re gime der DDR) ihren stän­
digen Wohnsitz in der DDR haben. Als R. getarnt 
können Agenturen von imperialistischen Geheimdien­
sten und anderen feindlichen Stellen in die DDR 
eingeschleust werden. Deshalb unterliegen R. einer 
staatlichen, politisch-operativen und gesellschaft­
lichen Kontrolle, deren Umfang von den konkreten 
Erfordernissen der Gewährleistung der staatlichen 
Sicherheit abhängig ist.

Rückverbindung
Verbindung zwischen ehemaligen DDR-Bürgern, die 
die DDR mittels ungesetzlichen Grenzübertritts 
oder mit staatlicher Genehmigung verlassen und 
ihren ständigen Wohnsitz in nichtsozialistischen 
Staaten bzw. Westberlin genommen haben und Perso­
nen, die in der DDR ihren ständigen Wohnsitz haben. 
R. werden durch den Gegner genutzt, insbesondere 
zur Einflußnahme im Rahmen der Inspirierung oder 
Organisierung ungesetzlicher Grenzübertritte oder 
rechtswidriger Übersiedlungsersuchen, zur Gewin­
nung von Schleusungskandidaten, zur Schaffung 
von feindlichen Stützpunkten in der DDR oder sei­
tens der imperialistischen Geheimdienste für nach­
richtendienstliche Aktivitäten.
R. entstehen aus vorhandenen Bindungen im -Ver­
wandten- oder Bekanntenkreis sowie im Freizeit- 
und Arbeitsbereich einschließlich früheren ge­
meinsamen Studiums oder anderer früherer Tätig­
keit. Derartige ehemalige Verbindungen sind dann 
als R. zu bezeichnen, wenn seitens des ehemaligen 
DDR-Bürgers selbst oder über feindliche Organe


